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1 Haftungsausschluss

Der Käufer erkennt an, dass die vorliegenden allgemeinen Spezifikationen 
nur der Information des Käufers dienen, kein Verkaufsangebot darstellen 
und keine Haftungen, Garantien, Versprechen, Verpflichtungen oder andere 
Erklärungen des Lieferanten nach sich ziehen oder darstellen. Diese 
werden von Vestas und seinen Tochtergesellschaften ausdrücklich nicht 
anerkannt, es sei denn, es liegt eine ausdrückliche schriftliche Zusicherung 
des Lieferanten vor. Dieses Dokument und alle Spezifikationen dienen nur 
zu Informationszwecken und können ohne Vorankündigung geändert 
werden. Möglicherweise gelten für die Informationen bestimmte 
Ausschlüsse. 

2 Einführung

In diesem Dokument werden die auf der Vestas 3-MW-Plattform verfügbaren 
Brandschutzlösungen beschrieben. Die in diesem Dokument behandelten 
Windenergieanlagen sind: 

WEA-Typ Mk-Version

V105-3.3 MW Mk 2 

V112-3.3 MW Mk 2 

V117-3.3 MW Mk 2 

V126-3.3 MW Mk 2 

Tabelle 2-1: WEA-Typ 

3 Allgemeine Beschreibung

Die Brandschutzlösungen in den Windenergieanlagen basieren auf 
verschiedenen Technologien und sind in vorgeschriebenen Bereichen im 
Maschinenhaus und an den Rotorblättern positioniert. Sie umfassen vier 
Haupttechnologiebereiche: Blitzschutz, Lichtbogenerkennung, Wärme- und 
Raucherkennung und Brandschutz.  

Im Maschinenhaus müssen während der Servicearbeiten ein CO2 -Feuerlöscher 
von 5 bis 6 kg, ein Erste-Hilfe-Kasten und eine Feuerlöschdecke vorhanden sein.  

4 Blitzschutz

Die Windenergieanlage ist mit einem Blitzschutzsystem ausgestattet, um 
Schäden an mechanischen Komponenten, Elektrik und Steuerungen möglichst 
gering zu halten. 

Das Vestas-Blitzschutzsystem umfasst äußere und innere Blitzschutzsysteme. 

Das äußere Schutzsystem nimmt einen direkten Blitzschlag auf und leitet den 
Blitzstrom in das Erdungssystem unterhalb des Turms.  

Das innere Schutzsystem leitet den Blitzstrom sicher in das Erdungssystem. 
Außerdem fängt es die durch Blitzschlag verursachten magnetischen und 
elektrischen Induktionsfelder auf.  
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4.1 Systembeschreibung

Blitz werden gemäß IEC 61400-24 Blitzschlagpunkte 
definiert. Studien haben gezeigt, dass die Blattspitzen und die Wetterstation 
(und, sofern vorhanden, die Gefahrenfeuer) am hinteren Ende des 
Maschinenhauses die Bereiche mit der höchsten Blitzschlaggefahr sind. 

 

 
Abbildung 4-1: Blitzschlagpunkte und Blitzableitungssystem 

 

Die Rotorblätter sind die empfindlichsten Komponenten, die Blitzschlägen 
ausgesetzt sind. Die Rotorblätter sind standardmäßig so ausgelegt, dass sie 
diesen extremen Blitzschlagbedingungen standhalten. 

Das LCTU-System schützt Blattlager, Hauptlager und Azimutlager vor hohen 
Blitzspannungen. Aufgabe des LCTU-Systems ist es, die Blitzspannung sicher 
von den Blättern zum Maschinenhaus, vom Maschinenhaus zum Turm und dann 
in das Erdungssystem zu leiten. 

Die Konstruktionsteile des Maschinenhauses sind so ausgelegt, dass sie 
Blitzströme sicher zum Turm ableiten. Die Komponenten im Maschinenhaus sind 
so ausgelegt, dass sie hohen magnetischen und elektrischen Feldern bei 
Blitzschlägen standhalten.  

Der Turm bildet den primären Weg für die Ableitung des Blitzstroms nach unten 
in das Erdungssystem. 

Weitere Informationen über das Blitzschutzsystem sind dem Dokument 0010-
6424  Blitzschutzsystem zu entnehmen. 
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5 Rauch- bzw. Wärmemelder

Die Rauch- und Wärmemeldeanlage soll in erster Linie wichtige Systeme in der 
Windenergieanlage effizient auf übermäßige Wärmeentwicklung und Rauch 
überwachen. Bei Wärme- oder Rauchentwicklung löst die Schaltanlage aus. 
Dadurch schaltet sich die WEA ab. In der Windenergieanlage ertönt ein 
Alarmsignal und über SCADA wird eine Meldung übertragen. 

Zur Meldeanlage gehört eine bestimmte Anzahl intelligenter Feuermelder mit 
optischen Rauchsensoren bzw. Thermistor-Temperatursensoren. Die 
Brandschutzsteuerung ist in der WEA-Steuerung und im Sicherheitssystem 
integriert. Sie kommuniziert mit der WEA-Steuerung und dem SCADA-System. 

5.1 Schutzzonen

In folgenden Bereichen ist die Entzündungswahrscheinlichkeit am höchsten: 

 Umrichter und Schaltschränke, insbesondere mit Kondensatoren 

 Triebstrang inklusive Bremsvorrichtung 

 Transformatorraum 

 Generator 

 Hilfstransformator des Controllers 

 Schaltanlage im Turm 

Die Anlage wird in den obengenannten Bereichen auf Rauch- und 
Wärmeentwicklung überwacht. 

 

Weitere Informationen zur Rauch- und Wärmemeldeanlage finden Sie in 
Dokument 0027-0163  Allgemeine Spezifikation: Rauch- und 
Wärmemeldeanlage. 

6 Feuerlöschsystem

Das Vestas Feuerlöschsystem schützt die folgenden Bereiche: 

 Schaltschrank für die Netzanbindung (nur gültig bei WEAs, die PMG 
Genoratoren enthalten) 

 Filterschrank 

 Umrichtermodule  

Dieser Schutz kann optional auch auf den Transformatorraum erweitert werden. 
Das Feuerlöschsystem schaltet bei Aktivierung die Windenergieanlage ab und 
öffnet die Mittelspannungsschaltanlage (MV), wodurch die Windenergieanlage 
vom Netz getrennt wird. 
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Abbildung 6-1: Schlauchverlegung für den Oberschwingungsfilterschrank (direkte 
Löschmittelversorgung) 

Zu den Merkmalen des Feuerlöschsystems zählen:  

 Umweltfreundliches, nicht giftiges und elektrisch nicht leitendes 
Löschmittel. 3MTM NovecTM 1230 hat ein Ozon-abbauendes Potenzial von 
0 und ein globales Erwärmungspotenzial von 1 

 Nutzungssicherheit im Maschinenhaus oder im Turm während der 
Löschvorgänge. 

 System ist immer aktiv. Für die Aktivierung der Melde- oder 
Löschfunktionen ist keine Stromversorgung erforderlich. 

 Das Löschmittel befindet sich nahe bei den kritischen Zündbereichen, 
sodass eine sofortige Reaktion auf einen potenziellen Brand erfolgen 
kann.  

 Integration der Anlagensteuerung, die gewährleistet, dass die 
Schaltanlage während Löschereignissen öffnet, sodass die 
Windenergieanlage in die Anhalteposition versetzt wird und elektrische 
Energiequellen getrennt werden. 

 Automatische Protokollierung eines Löschereignisses über SCADA 

 Im Fall einer Fehllöschung keine Nebeneffekte auf Komponenten und 
keine Entfernung von Rückständen erforderlich. 

 

6.1 Systembeschreibung

 

Das System ist für die Lagerung bei -20 °C (-4 °F) bis +60 °C (+140 °F) und den 
Betrieb bei Temperaturen bis -30 °C (-22 °F) ausgelegt. 
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Das System basiert auf dem direkten Erkennungsverfahren und besteht aus: 

 Linearen pneumatischen Schläuchen der Wärmemeldeanlage (siehe 
Abbildung 1) 

 Ablassdüsen, zugehörigen Schläuchen und Halterungen 

 Zugehörigen Behältern mit Löschmittel 3MTM NovecTM 1230 

 In der Windenergieanlage integrierter Druckschalter zur Bedienung des 
Auslösemechanismus der Schaltanlage 

 

Abbildung 1: Die linearen Schläuche der pneumatischen Meldeanlage werden 
bei offenem Feuer oder Umgebungswärme aktiviert. 

6.1.1 Direkte Löschsysteme  

Beim direkten Löschsystem dienen wärmereaktive Schläuche zur 
Wärmeerkennung und anschließenden Abgabe des Löschmittels direkt an die 
Wärmequelle. Die Schläuche bersten bei offener Flamme oder einer 
Umgebungswärme von 175 °C (~350 °F), und das Mittel wird bei 1,34 MPa (195 
psi) freigesetzt. Das direkte Löschsystem wird für den Schutz der Umrichter-, 
Filter- und Schaltschränke im Maschinenhaus verwendet. 

 

6.1.2 Indirekte Löschsysteme  

Das indirekte Löschsystem unterscheidet sich vom direkten Löschsystem 
dadurch, dass das Löschmittel nach dem Bersten des Schlauchs über strategisch 
platzierte Düsen an die Wärmequelle abgegeben wird. Das indirekte 
Löschsystem ist auf Sonderwunsch für den Transformatorraum erhältlich. 

Abbildung 6-1-1: Direktes Löschsystem

Wärmereaktive Schläuche 

Löschmittelbehälter 
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6.2 Löschmittel

Das Brandschutzmittel 3MTM NovecTM 1230 wurde als nachhaltig sauberes 
Mittel für die Verwendung in Totalflutungsanwendungen entwickelt. NovecTM 
1230 löscht im Prinzip durch das Entfernen der Wärme vom Brand. Die 
Löschmittel-/Luftmischung zeichnet sich durch eine Wärmekapazität aus, die weit 
über der liegt, die vorliegt, wenn nur Luft verwendet wird. Eine höhere 
Wärmekapazität bedeutet, dass diese Gasmischung auch bei jedem einzelnen 
Grad Temperaturänderung mehr Energie (Wärme) absorbiert als dieselbe Masse 
an Luft. Diese Energieabsorption sorgt dafür, dass die Verbrennungszone so 
genau abgekühlt wird, dass der Brand gelöscht wird. Brände können gelöscht 
werden, wenn die einzelnen dafür erforderlichen Komponenten entfernt werden: 
Wärme, Sauerstoff, Brennstoffquelle oder die Kettenreaktion. NovecTM 1230 
zeichnet sich durch die höchste Wärmekapazität aller gewerblich erhältlichen 
Halon-Alternativen aus und somit auch durch die niedrigsten Löschkonzentra-
tionen für die jeweiligen Brände.  

NovecTM 1230 wurde auch aufgrund seiner umweltfreundlichen Eigenschaften 
ausgewählt. Die Flüssigkeit beeinträchtigt in keiner Weise den Ozonabbau und 
hat dieselbe Auswirkung auf die Klimaerwärmung, wie Kohlendioxid. Das Mittel 
hinterlässt im Fall einer Fehllöschung keine zu reinigenden Rückstände. 
NovecTM 1230 ist elektrisch nicht leitend und darf mit spannungsführenden 
Teilen, ohne dass Nebeneffekte auftreten, in Kontakt kommen. Die Kosten einer 
Fehllöschung begrenzen sich auf den WEA-Ausfall, die durch den Alarm 
verursachten Wartungskosten und die Kosten, die durch den Austausch des 
entsprechenden Systems entstehen (wärmereaktive Schläuche und 
Löschmittelaufbewahrungsbehälter), da Reinigungskosten entfallen und keine 
beschädigten Komponenten des Löschsystems auszuwechseln sind.  

NovecTM 1230 ist für Menschen sicher, auch wenn im Fall eines 
Löschereignisses Personen vor Ort sind. 

6.3 Brandschutzzertifizierung

Die im gelieferten System enthaltenen Komponenten sind gemäß UL, FM, CE 
und weiteren Akkreditierungseinrichtungen weltweit zertifiziert. Die Komponenten 
wurden außerdem umfangreichen Stoß- und Vibrationstests für das US-
amerikanische Militär unterzogen und entsprechen ISO 9001.  

Die Abmessung und Konfiguration des Feuerlöschsystems innerhalb der 
Windenergieanlage wurde so konstruiert, dass den in der ISO 14520-5:2006-
Norm und ihrer modifizierten Version, der europäischen Norm EN 15004-2-2008, 
dargelegten Konzentrationsniveaus entsprochen wird. In dieser Norm werden die 
Anforderungen für das Löschmittel FK-5-1-12, mit der handelsüblichen 
Bezeichnung 3MTM NovecTM 1230, dargelegt.  

Bei diesem Löschsystem werden Löschmethoden verwendet, die sich für Brände 
entsprechend EN/NFPA Klasse A (Brände mit entzündlichen Stoffen), EN/NFPA 
Klasse B (Entzündung entflammbarer Flüssigkeiten) und NFPA Klasse C (von 
elektrischer Ausrüstung verursachte Brände) eignen. 

Das System erzielt innerhalb der 10 Sekunden gemäß Anforderungen des OSHA 
-

amerikanisches Ministerium für Arbeitsschutz) Löschkonzentrationsniveaus. 
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12.7 Sonstige Bauvorlagen

VESTAS - Elektrotechnische Einbindung
DOK: 0028-0370.V03
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